
Begründung: 
Angesichts der Erdbebenkatastrophe in Haiti wollen wir die Not leidenden Menschen beim 
Wiederaufbau Ihrer Häuser, Werkstätten, Krankenhäuser usw. unterstützen. Unterstützung 
sollen darüber hinaus insbesondere die durch die Katastrophe unmittelbar betroffenen Kinder 
erhalten.  
 
Der Landschaftsverband Rheinland als größter Kommunalverband Deutschlands will im Rahmen 
seiner Kompetenzen und finanziellen Möglichkeiten mit Unterstützung von in der 
Entwicklungszusammenarbeit erfahrenen und in den Krisengebieten tätigen nationalen 
Organisationen personelle und materielle Unterstützung leisten. 
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Landschaftsversammlung 08.02.2010 Beschluss

Tagesordnungspunkt: 

Hilfestellung für die Opfer der Erdbebenkatastrophe in Haiti  

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird aufgefordert, der Bundesregierung die Bereitschaft des 
Landschaftsverbandes Rheinland mitzuteilen, beim Wiederaufbau und beim Betrieb von 
Behinderteneinrichtungen, Einrichtungen oder Kliniken der Psychiatrie, Einrichtungen der 
Jugendhilfe und bei der Bestandsaufnahme von Schäden von Kultureinrichtungen und ggf. 
deren Beseitigung in den von der Erdbebenkatastrophe betroffenen Regionen Hilfestellung zu 
leisten. Darüber hinaus sollen traumatisierten Kindern Hilfsangebote durch kompetentes 
Personal des LVR angeboten werden. 
 
Über den Umfang sowie Art und Weise der Hilfe soll in Abstimmung mit der Bundesregierung 
vom Landschaftsausschuss entschieden werden.  
 
Als Soforthilfe stellt der Landschaftsverband Rheinland 20.000 € zur Verfügung. 
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